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VEREIN

Der Mellumrat e.V.

NATURSCHUTZ- UND 
FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT:

Die Geschichte des Mellumrats begann mit der Entstehung der 
Insel Mellum, vor genau 117 Jahren: Aus einer Sandbank ent-
wickelte sich vor der friesländischen Küste eine kleine Insel. Die 
„Entdeckung“ der Insel Mellum ist gleichzeitig auch die „Geburts-
stunde“ des Mellumrats.

Der Beginn des Seevogelschut-
zes an der Deutschen Nord-
seeküste ist eng verbunden 
mit der Entstehung der Insel 

Mellum. Durch Hinweise von Fischern war 
der Oldenburger Lehrer Heinrich Schütte 
auf die neu entstehende Insel aufmerksam 
geworden und machte sich 1903 auf den 
Weg. Er betrat als erster Küstenforscher die 
Insel Mellum.

Zwei Jahre später untersuchte Schütte 
die Insel zusammen mit dem Oldenbur-
ger Ornithologen Karl Sartorius und dem 
Bremer Botaniker Wilhelm Olbers einge-
hender. Schütte, Sartorius und Olbers war 
sofort klar, welcher naturkundliche Schatz 
da vor ihnen lag, und sie setzten sich für 
den Schutz der Insel ein. Denn auch Küs-
tenbewohner besuchten die Insel zur Brut-
zeit, um Eier zu sammeln. Es folgte die 
Ausweisung der Insel Mellum zur „Seevo-
gelfreistätte“.

Von einer Arbeitsgemeinschaft…

Am 28.2.1925, also vor nunmehr 95 Jahren, 
wurde der Verwaltungsrat zum Schutze der 
Insel Mellum gegründet. Der Mellumrat ist 
damit einer der ältesten ehrenamtlich täti-
gen Naturschutzverbände im Oldenburger 
Land.

Der Verwaltungsrat war zunächst eine 
Arbeitsgemeinscha� . Gründungsmitglie-
der waren die Landesgruppe in Oldenburg 
des Bundes für Vogelschutz, der Heimat-, 
Natur- und Vogelschutzverein Wilhelms-
haven-Rüstringen, die Gesellscha�  zum 
Schutze der heimischen Vögel in Bremen, 
der Bund für Vogelschutz e. V. Stuttgart und 
die Staatliche Biologische Anstalt Helgo-
land, Abteilung Vogelwarte.

Jede der Körperscha� en entsandte einen 
Vertreter in den „Verwaltungsrat“, der mit 
der Aufstellung von Richtlinien und der 
Verwaltung des Naturschutzgebietes beauf-
tragt wurde. Dieser Verwaltungsrat wurde 
durch Otto Leege, Norden, Naturdenk-
malspfl eger für den Reg. Bezirk Aurich, 
Museumsdirektor Dr. Hugo Weigold, Han-
nover, und Karl Sartorius, Oldenburg, als 
außerordentliche Mitglieder ergänzt.

Ziel war es, die von der Landesgruppe 
Oldenburg vom oldenburgischen Staat 
gepachtete Insel Mellum mit ihren See-
vögeln aus einem Naturschutzgebiet auf 
privatrechtlicher Grundlage in ein solches 
auf öff entlich-rechtlicher Grundlage zu 
überführen. Der Verwaltungsrat übernahm 
unter anderem „die Bereitstellung aller geld-
lichen und sachlichen Mittel zur Durch-

Bereits 1914 wurde ein „Vogelwart“ zum Schutz 
der Seevögel auf die Insel Mellum gesandt. Die 
22 m hohe Mellumbake diente bis in die 1930er 
Jahre als Unterkun�  und Arbeitsstätte. Das Foto 
aus den 1920er Jahren zeigt Väter mit ihren 
Söhnen, die als „Vogelwart“ tätig werden.
Foto: Archiv Mellumrat e. V.
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Dr. h. c. Heinrich Schütte, Gründungsvater des 
Mellumrats. Foto: Archiv Mellumrat e. V.

die Insel Wangerooge (seit 1935) sowie im 
Binnenland das Naturschutzgebiet „Sager 
Meere, Kleiner Sand und Heumoor“ (seit 
1951).

Das Naturschutzgebiet „Strohauser Vor-
länder und Plate“ war von 1990 bis 2014 
Betreuungsgebiet des Vereins. Am Düm-
mer war der Verein von 1956 bis 1993 
eigenständig aktiv und seitdem Mitglied 
im Naturschutzring Dümmer e. V. (NARI), 
Partner der Ökologischen Station.

Aktiver Naturschutz

In den einzelnen Schutzgebieten im Nati-
onalpark unterhält der Verein Stationen, 
in denen Naturschutzwarte wohnen und 
arbeiten. Unsere Naturschutzwarte sind 
naturkundlich interessierte Menschen, 
die sich freiwillig und ehrenamtlich dem 
Naturschutz widmen.

Dabei haben sie Gelegenheit, interes-
sante Lebensräume kennenzulernen und 
sich mit praktischer Naturschutzarbeit ver-
traut zu machen.

Damals wie heute ist der Mellumrat 
ehrenamtlich tätig, betreut Schutzgebiete 
und leistet Basisarbeit im Natur- und 
Umweltschutz unter dem Motto „In der 
Region – für die Region“. Dabei gehen 
Schutz und Forschung Hand in Hand. Der 
Einsatz von Naturschutzwarten hat eine 
lange Tradition und beinhaltet auch den 
Gesichtspunkt von Bildung und Ausbil-
dung. Der Verein versteht sich hierbei als 

Partner der Nationalparkverwaltung und 
anderer Naturschutzbehörden. Er leistet 
eine umfangreiche Öff entlichkeitsarbeit 
mit Exkursionen, Vorträgen, Ausstellungen, 
Medienarbeit und Veröff entlichungen, seit 
2002 auch mit der Zeitschri�  „Natur- und 
Umweltschutz“. Der Verein ist weiterhin 
Mitglied in den Trägergemeinscha� en der 
Nationalparkhäuser auf Wangerooge und 
in Varel-Dangast, in dem der Mellumrat 
1995 auch seine Geschä� sstelle einrichtete.

Aufgaben und Mitarbeit

Hauptaufgaben des Mellumrats sind – 
heute wie damals – die ehrenamtliche 
Betreuung der Schutzgebiete, Brut- und 
Gastvogelerfassungen sowie die Erhebung 
weiterer natur- und umweltschutzrelevan-
ter Daten, Durchführung und Förderung 
von Forschungsarbeiten und die Öff ent-
lichkeitsarbeit. Eine Zusammenarbeit mit 
Universitäten und anderen Forschungsein-
richtungen, von denen zeitweise auch Ver-
treter in den Stationen über längere Zeit 
verweilen, ist da nur selbstverständlich. 
Der ganz besondere Reiz, dem sich alle, 
insbesondere auf Mellum ausgesetzt sehen, 
ist eine Landscha� , die sich seit vielen Jahr-
zehnten nahezu unbeeinfl usst von direkter 
menschlicher Manipulation entwickelt und 
zum Teil natürliche Zustände bereithält, 
die es so unverfälscht fast nirgends an der 
Küste mehr zu fi nden gibt.

Mathias Heckroth

Wer Interesse an der Arbeit des Mell-
umrats hat, Mitglied des Vereins werden 
möchte oder vielleicht selbst einmal als 
Naturschutzwart/in in einem der Schutz-
gebiete tätig sein möchte, kann sich gerne 
an die Geschä� sstelle wenden:

Der Mellumrat e. V.
Naturschutz- u. Forschungsgemeinscha� 
Zum Jadebusen 179
26316 Varel-Dangast
Telefon: 04451 84191
E-Mail: info@mellumrat.de
www.mellumrat.de

Der Mellumrat ist ein ehrenamtlich arbei-
tender Verein und fi nanziert sich zum 
Teil aus Zuwendungen vom Land Nieder-
sachsen für die Betreuungsarbeit in den 
Schutzgebieten, Mitgliederbeiträgen und 
Spenden. Auch Sie können den Mellum-
rat durch eine Mitgliedscha�  oder Spende 
unterstützen.

führung des Naturschutzes auf Mellum“, 
die Überwachung aller Maßnahmen zum 
Schutz der Insel und die Sicherstellung der 
wissenscha� lichen Beobachtungen.

…zum Verein

Im Jahr 1961 erfolgte die formale Ver-
einsgründung, die erst die eigenständige 
Rechtsfähigkeit ermöglichte. In den Mit-
gliederzahlen spiegelte sich die Entwick-
lung von einer Arbeitsgemeinscha�  zu 
einem Verein zunächst allerdings nicht so 
deutlich wider. Erst Satzungsänderungen 
Anfang der 1990er Jahre öff neten den Weg 
zu steigenden Mitgliederzahlen (aktuell 
433 Mitglieder). Die ehemalige Mellum-
bake, ein Seezeichen, das 1976 abbrannte 
und bis Anfang der 1950er Jahre als Unter-
kun�  für die Vogelwarte diente, ist das 
Symbol des Mellumrats.

Der Mellumrat entwickelte sich in den 
folgenden Jahren zu einem „Dreh- und 
Angelpunkt“ von Naturschutzaktivitäten 
im Oldenburger Land. Dazu trugen die 
Betreuung der Insel Mellum und die Über-
nahme der Betreuung von weiteren Schutz-
gebieten bei.

Betreuungsgebiete

Heute betreut der Verein im UNESCO-
Weltnaturerbe Nationalpark Wattenmeer 
neben der Insel Mellum auch das Strom-
bauwerk Minsener Oog (seit 1946) und 

Dr. Wilhelm Olbers Focke 1906 auf Mellum.
Foto: Archiv Mellumrat e. V.
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